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Wildblumen für den Klimaschutz
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Herzlichen Dank für die Einsen-
dung dieses schönen Fotos, das
eine sommerliche Wildblumenwie-
se in Niedermerz zeigt! Ein Bei-
spiel für den aktiven Klimaschutz
in der Gemeinde Aldenhoven.
Wildblumen dienen als Lebens-
raum und Nahrung für verschie-
denste Insekten wie Bienen und
Schmetterlinge und tragen somit
zur biologischen Vielfalt bei. Da
sich die Pflanzen an ihre Umge-
bung und deren Ansprüche ange-
passt haben, kommen sie meist
auch ohne viel Wasser und Nähr-
stoffe aus.
In diesem Zusammenhang berich-
ten wir gerne von dem tollen Er-

folg für die Dorfgemeinschaft
Siersdorf beim Wettbewerb „Ver-
eine fürs Klima“!
Die Dorfgemeinschaft Siersdorf
schaffte es unter anderem mit ih-
rem Umweltmarkt, auf dem Aus-
steller aus dem Bereich Klima-
schutz vertreten waren, auf den
dritten Platz. Es gab dort eine
Pflanzentauschbörse, Mitmach-
aktionen für Kinder. und vieles
mehr rund um das Thema „Klima-
schutz“. Außerdem sind auch beim
diesjährigen Klimaschutzpreis der
Westenergie wieder viele Vor-
schläge eingegangen und drei tol-
le Projekte konnten ausgezeich-
net werden (Bericht im Innenteil).
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Sommerferien 2022 mit eini-
gen sehr heißen Tagen liegen
bereits wieder hinter uns. Ich hof-
fe, Sie hatten eine schöne Ferien-
zeit und haben insbesondere die
Hitze gut überstanden. Bei den
teils sehr hohen Temperaturen
denkt man ja an vieles, aber wohl
kaum an die nächste Heizperio-
de. Wer die Nachrichten in den
Medien verfolgt, kommt trotzdem
nicht darum herum, denn für die
meisten Menschen auch in der
Gemeinde Aldenhoven wird der
kommende Herbst mit unschönen
Nachrichten aufwarten: Die aus
dem Krieg in der Ukraine und den
damit verbundenen Sanktionen
gegen Russland resultierende En-
ergiepreisentwicklung und die
damit verbundenen Preissteige-
rungen. Bereits jetzt müssen wir
uns damit abfinden, dass erhebli-
che finanzielle Belastungen und
ggf. sogar Verbrauchseinschrän-
kungen auf uns alle zukommen,
die uns einiges abverlangen wer-
den.
Wir alle sind derzeit nicht nur aus
Eigeninteresse, sondern auch aus
unserer gesellschaftlichen Verant-
wortung heraus aufgerufen, so
viel Energie wie möglich einzu-
sparen. Aktuell bereiten wir uns
daher auch in der Gemeindever-
waltung darauf vor, Maßnahmen,
die zur Einsparung von Strom und
auch zu einer Reduzierung des
Gasverbrauchs in unseren öffent-
lichen Gebäuden führen, vorzu-
bereiten und alternative Energie-
nutzungen wo immer möglich zu
forcieren. Darüber hinaus berei-
ten wir im Rahmen unserer Mög-
lichkeiten Vorsorgemaßnahmen
zur Aufrechterhaltung der Einsatz-
fähigkeit der Verwaltung und der
Freiwilligen Feuerwehr in den fol-
genden Monaten vor.
Neben den Sorgen gibt aber auch
schöne Dinge zu berichten: Eine
große Sanierungsmaßnahme läuft
derzeit in der Gesamtschule Al-
denhoven-Linnich am Standort
Pestalozziring. Nachdem bereits
in 2020 die Außentoiletten saniert
wurden, erfolgt derzeit die drin-
gend erforderliche Sanierung der
drei Sanitäranlagen in den Um-
kleidekabinen der Aldenhovener
Großsporthalle. Nach der Dein-
stallation der alten Sanitäreinrich-
tungen und Umgestaltung der In-
stallationen werden derzeit durch
einen Aldenhovener Fachbetrieb
die neuen Fliesen verlegt. Im An-
schluss erfolgen dann noch die

Neuinstallation von Heizkörpern,
Porzellan und Armaturen sowie
die abschließenden Elektro- und
Malerarbeiten.
Trotz den der aktuellen Marktla-
ge im Baugewerbe und der Ent-
wicklung der Baupreise geschul-
deten Verzögerungen kommen die
Arbeiten gut voran und werden
kurz nach den Ferien abgeschlos-
sen sein. Der Sanierungsstau in
diesem Bereich ist dann endlich
behoben. Möglich gemacht ha-
ben dies erhebliche Bundesför-
dermittel nach dem Kommunal-
invest i t ionsförderungsgesetz
(KInvFG). Der Bund hat mit dem
Förderungsgesetz insgesamt 7
Milliarden Euro zur Stärkung der
Investitionstätigkeit finanz-
schwacher Kommunen zur Ver-
fügung gestellt. Die hier einge-
setzten Mittel dienen der Ver-
besserung der Schulinfrastruk-
tur u.a. allgemeinbildender
Schulen. Für die Sanierung der
Sanitäranlagen sind insgesamt
rund 158.000 Euro veranschlagt.
Dabei trägt die Maßnahme er-
heblich zur Aufwertung der
Sporthalle bei und die Gesamt-
schule und unsere Vereine kön-
nen sich in Kürze auf moderne
neue Sanitäranlagen freuen.
Im Rahmen meiner regelmäßi-
gen Besuche in Aldenhovener
Unternehmen habe ich jüngst
den Aldenhovener Standort un-
seres Entsorgungsunterneh-
mens Schönmackers Umwelt-
dienste GmbH & Co. KG besucht.
Mit Standortleiterin Tamara
Constantin und ihrem Stellver-
treter Michael Göbel habe ich
über die aktuellen Fragen der
Zusammenarbeit sowie die Her-
ausforderungen des Unterneh-
mens am regionalen Entsor-
gungsmarkt und als Arbeitgeber
vor Ort gesprochen. Dabei habe
ich einen Blick hinter die Kulis-
sen werden können und einiges
Interessantes erfahren. Sie fin-
den dazu einen bericht in dieser
Ausgabe. Übrigens, was kaum
jemand weiß: Die Schönmackers
Umweltdienste GmbH & Co. KG
bilden auch vor Ort in Aldenho-
ven aus, z.B. in den Berufen KFZ-
Mechatroniker/in, kaufmänni-
sche/r Angestellte/r und Berufs-
kraftfahrer/in. Und - das Unter-
nehmen sucht auch aktuell lau-
fend neue Mitarbeiter/innen und
freut sich über Ihre Bewerbung.
Einige schöne Veranstaltungen
stehen in der nächsten Zeit an:

Neben den traditionellen Sport-
wochen unserer verschiedenen
Fußballvereine findet am 14. Au-
gust von 12 bis 20 Uhr ein Tag
der Offenen Tür im Aldenhoven
Testing Center (ATC) statt. Die
Veranstaltung findet im Rahmen
der Feiern zum 50. Geburtstag
des Kreises Düren statt. Gebo-
ten wird ein ganztägiges und
buntes Programm für die ganze
Familie. Merken Sie sich zudem
Samstag, den 03.09.2022 vor,
denn an diesem Tag veranstal-
tet der Aldenhovener Jugendrat
im Rahmen der Aldenhovener
Feierlichkeiten zum 1100jähri-
gen Jubiläum in unserer großen
Parkanlage den 1. Aldenhove-
ner „Römerparktag“, ein gro-
ßes Kinder- und Jugendfest. Es
erwarten Sie und Ihre Kinder ein
vielfältiges Angebot aus Hüpf-
burgen, Kinderschminken, Le-
bendkicker und Fußballdart, so-
wie Wasserspielen und Mit-
machtänzen. Für jede Altersgrup-
pe ist etwas dabei, natürlich al-
les kostenlos. Als Highlight ha-
ben die Kinder die Möglichkeit
von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr die
tapferen Helden der beliebten
Kinderserie „PAW Patrol“ ken-
nenzulernen und ein Foto mit
ihnen zu machen. Die Einnah-
men fließen komplett in die Kin-
der- und Jugendarbeit in der Ge-
meinde Aldenhoven bzw. sollen
auch zur Finanzierung zukünfti-
ger Feste dienen. Gemeinsam
mit dem Jugendrat freue ich
mich schon heute auf alle klei-
nen und großen Besucherinnen
und Besucher und auf die
hoffentlich zahlreichen „Römer-
parktage“ in den kommenden
Jahren. Denn der Jugendrat
möchte dieses Fest zukünftig
jährlich durchführen und jedes
Jahr um weitere Angebote er-
gänzen, um damit eine Tradition
in der Gemeinde Aldenhoven zu
schaffen.
Übrigens, wenn Ihre Kinder
einmal an einem Skateboard-
Workshop teilnehmen möchten,
oder wenn ihnen der letzte Work-
shop so gut gefallen hat: Auch
in diesem Jahr bietet die Ge-
meinde Aldenhoven gemeinsam
mit der Westenergie AG einen
zweitägigen Skateboard-Work-
shop von skate-aid in Aldenho-
ven an. Der Workshop findet
statt am 10. und 11.10.2022. Ab
sofort sind Anmeldungen in der
Gemeindeverwaltung möglich!

Aber lassen Sie sich nicht zu viel
Zeit: Weil die Teilnehmerzahl auf
30 Kinder und Jugendliche zwi-
schen 8 und 16 Jahren (wichtig)
begrenzt ist, werden die Anmel-
dungen nach Eingangsdatum be-
rücksichtigt. Anmeldeschluss ist
der 30.09.2022. Das Anmelde-
formular finden Sie auf der Ho-
mepage der Gemeinde Alden-
hoven.
Auch in diesem Jahr hat die Ge-
meinde gemeinsam mit der West-
energie AG einen Klimaschutzpreis
ausgelobt. Insgesamt drei Wettbe-
werbsbeiträge sind eingegangen
und es konnten somit auch drei
Preisträger für den mit insgesamt
1.000 Euro dotierten Wettbewerb
bestimmt werden. Den 1. Platz (500
Euro) belegen in diesem Jahr die
Siersdorfer Pfadfinder vom Stamm
Kreuzritter für ihr „Wildkräuterpro-
jekt“, die Anlage eines insekten-
freundlichen Wildkräutergartens
mit Duftpfad. Auf dem 2. Platz (300
Euro) landete die Dorfgemeinschaft
Siersdorf mit ihrem Wettbewerbs-
projekt „Siersdorf’s ökologischster
(Vor-)Garten“, das die Siersdorfer
im kommenden Frühjahr zur Teil-
nahme aufrufen wird. Und für die
bereits laufende Teilnahme am
Nachhaltigkeitsprojekt „Shuuz -
Gutes tun mit gebrauchten Schu-
hen“ wurde in diesem Jahr der El-
ternbeirat des Johanneskindergar-
tens in Siersdorf mit dem 3. Platz
(200 Euro) belohnt. Die Preise wer-
den in Kürze an die Repräsentan-
ten der einzelnen Wettbewerbsbei-
träge überreicht. Allen Teilneh-
menden bereits von hier aus
„Herzlichen Glückwunsch!“ für
die wieder einmal tollen Ideen.
Ich wünsche Ihnen allen einen
wunderschönen Sommeraus-
klang. Lassen Sie uns gemeinsam
auf ein schnelles Ende der kriege-
rischen und wirtschaftlichen Aus-
einandersetzungen hoffen.
Bleiben Sie gesund, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister
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Vertrag

Feuerwehrmann für Rettungstat öffentlich belobigt
Joachim Kollednigg, Bürger unse-
rer Gemeinde Aldenhoven, wurde
am 18.07.2022 in der Bezirksre-
gierung Köln im Namen der NRW-
Landesregierung öffentlich belo-
bigt für eine Rettungstat im De-
zember 2020 in der Bettendorfer
Straße in Siersdorf.
Viele Siersdorfer können sich noch
gut daran erinnern: Am Freitag,
11.12.2020, kam es in der Bet-
tendorfer Straße in Aldenhoven-
Siersdorf zu einem Brand, von
dem insgesamt drei Wohnhäuser
betroffen waren.
Joachim Kollednigg und seine
Ehefrau brachen gegen Mittag des
11.12.2020 zu einem Spaziergang
mit ihren Hunden auf und bogen
hierzu von der Bettendorfer Stra-
ße kommend in einen Feldweg ein.
Nach kurzer Zeit konnten beide
einen Brandgeruch in der Umge-
bung und eine starke Rauchent-
wicklung aus Richtung der Häu-
serzeile der Bettendorfer Straße
wahrnehmen. Herr Kollednigg lief
daraufhin in diese Richtung und
identifizierte drei Häuser, aus de-
nen Rauch und Qualm aufstieg. In
einem der Häuser sah er ein Kind,
das sich im Obergeschoss am

Fenster aufhielt. Er schrie diesem
Jungen zu, er solle das Haus ver-
lassen, da es brenne. Anschlie-
ßend klingelte er mehrfach an der
Hauseingangstür bis die Bewoh-
nerin des Hauses öffnete und er
sie samt der anwesenden Kinder
zum Verlassen des Hauses auffor-
derte. Dieser Aufforderung kamen
die Personen umgehend nach.
Herr Kollednigg, selbst Angehöri-
ger der Freiwilligen Feuerwehr Als-
dorf und der Löschgruppe Siers-
dorf, zeichnete sich durch coura-
giertes Einschreiten aus und ist
maßgeblich dafür verantwortlich,
dass neben dem bei dem Brand
zu Tode gekommenen Bewohner
eines der Häuser keine weiteren
Menschen körperlich zu Schaden
kamen.
Ein zeitlicher Verzug von nur we-
nigen Minuten wäre den Bewoh-
nern des Hauses zum Verhängnis
geworden, da diese bis zum Er-
scheinen des Herrn Kollednigg
den Brand nicht bemerkt hatten,
das Dachgeschoss jedoch bereits
stark qualmte und brannte. Das
sofortige Einschreiten hat den
betroffenen Anwohnern daher das
Leben gerettet. Der Retter hat sich

dabei jedoch nicht selbst in akute
Lebensgefahr begeben.
Herr Ministerpräsident Hendrik
Wüst hat dem Retter im Namen
der Landesregierung eine Öffent-
liche Belobigung ausgesprochen
und die Bezirksregierung Köln
gebeten, die Ehrenurkunde an den
Retter auszuhändigen und seine
Glückwünsche zu übermitteln.
Auch die Gemeinde Aldenhoven
und Bürgermeister Ralf Claßen,

der das Belobigungsverfahren im
Vorfeld unterstützt hat, danken
Joachim Kollednigg sehr für sei-
nen beherzten und lebensretten-
den Einsatz. Das Engagement von
Joachim Kollednigg ist ein gutes
Beispiel dafür, wie wichtig es ist,
in Notsituationen nicht wegzu-
schauen, sondern sich für seine
Mitmenschen einzusetzen.
Herzlichen Glückwunsch zu die-
ser verdienten Auszeichnung!
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Lebensmittelspenden dringend gesucht!
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Aktuell ist das Thema in den Nach-
richten und auch in Aldenhoven
ist es leider aktuell: Zunehmend
werden bei den Tafeln und auch
hier bei unserem Aldenhovener
Tisch die Lebensmittel knapp,
denn immer mehr hilfebedürftige
Menschen, darunter auch zahlrei-
che Flüchtlinge aus der Ukraine,
nehmen die Unterstützung in An-
spruch. Für nicht wenige Einzel-
personen und Familien auch in
unserer Gemeinde stellen Obst,
Gemüse und Brot von der Essens-
ausgabe in der Evangelischen Kir-
che das Gros der wöchentlichen
Nahrungsmittel. Das bedeutet:
ohne die kostenlosen Lebensmit-
tel müssten einige Menschen
Hunger leiden.
Woran fehlt es und was kann man
tun? Darüber tauschten sich Bür-
germeister Ralf Claßen mit Pfar-
rer Charlie Cervigne sowie Marti-
na Schulz, der Leiterin des Ausga-
beteams, aus. Gemeinsam mit der
Aldenhovener Unternehmerin
Monika Tonne stellte der Bürger-
meister im Rahmen der Mitt-
wochsausgabe unterschiedliche
Lebensmittel für zahlreiche Men-
schen zusammen.
Wichtig: Alle Menschen, die die
Lebensmittelhilfe in Anspruch neh-
men möchten, weisen ihren An-
spruch vorab nach. Geholfen wird

indes jedem, der um Hilfe bittet
und seinen akuten Bedarf plausi-
bel machen kann. Dreimal in der
Woche, jeweils montags, mitt-
wochs und freitags um 11:30 Uhr
findet die Essenausgabe statt.
Täglich fahren die ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer die spen-
denbereiten Aldenhovener Disco-
unter und Geschäfte ab und holen
Lebensmittel ab, die u.a. aufgrund
des erreichten MH-Datums nicht
mehr verkauft werden können/sol-
len. Nahezu alles hat aber noch
eine gute Qualität und kann noch
unbedenklich verwendet werden.
Und es wird von dem abwechselnd
arbeitenden 10köpfigen Team um
Martina Schulz zusammengestellt
und dann an die jeweils 30 bis 40
wartenden hilfebedürftigen Men-
schen verteilt.
Bei der heutigen Ausgabe konn-
ten sich Bürgermeister Ralf Cla-
ßen und Monika Tonne ein Bild
davon machen, was die Spenden
für die Menschen bedeuten und
was noch dringend laufend benö-
tigt wird:
• Alle Arten von haltbaren Le-

bensmitteln (Reis, Nudeln,
Konserven, Mehl, Zucker,
Salz,...)

• Kaffee und Tee
• Waschmittel, Seife, Duschgel
• Hygieneartikel (Toilettenpa-

pier, Taschentücher, Küchen-
rolle)

Bürgermeister Ralf Claßen dazu:
„Ich danke dem ehrenamtlichen
Team des Aldenhovener Tisches
von Herzen. Sie leisten viel und
verdienen großen Respekt. Es darf
aber nicht sein, dass trotz ihrer
Hilfe und Arbeit in unserer Ge-
meinde Menschen Gefahr laufen,
Hunger leiden zu müssen. Hier
sind wir alle in der Pflicht, zu hel-
fen. Wenn jeder schon einen klei-
nen Beitrag leistet, dann können
wir zahlreichen Alleinstehenden

und Familien in unserem Umfeld
helfen. Ich bitte Sie daher um Ihre
Hilfe. Es ist sehr einfach: Nehmen
Sie beim nächsten Einkauf etwas
mehr von den genannten dringend
benötigten Artikeln mit und brin-
gen Sie Ihre Sachspende morgens
bei der evangelischen Kirche
vorbei. Dort treffen Sie an jedem
Vormittag Menschen an, die Ih-
nen die Artikel abnehmen und ih-
rer Verwendung zuführen. Im Na-
men aller Betroffenen und
insbesondere der Kinder, vielen
herzlichen Dank!“

Wirtschaftsförderung: Schönmackers Umweltdienste
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Im Rahmen seiner regelmäßigen
Besuche in Aldenhovener Unter-
nehmen war Bürgermeister Ralf
Claßen heute gemeinsam mit dem
Abteilungsleiter für die Bereiche
Friedhof, Abfall und Umwelt, Ralf

Linscheidt, zu Besuch am Alden-
hovener Standort des Entsor-
gungsunternehmens Schönma-
ckers Umweltdienste GmbH & Co.
KG.
Mit Standortleiterin Tamara Con-

stantin und ihrem Stellvertreter
Michael Göbel sprachen beide
über die aktuellen Fragen der er-
folgreichen Zusammenarbeit so-
wie die Herausforderungen des
Unternehmens am regionalen Ent-
sorgungsmarkt und als Arbeitge-
ber vor Ort.
Die Schönmackers Umweltdiens-
te GmbH & Co. KG beschäftigt an
ihrem Standort in Aldenhoven rund
200 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter und hat seine Mitarbeiter-
zahl in der jüngeren Vergangen-
heit um rund 25% erhöht. Derzeit
wird der Standort komplett um-
gestaltet. Hierfür hat das Unter-
nehmen erhebliche Investitionen
in die Infrastruktur vorgenommen.
Das Außengelände und die Lager-
kapazitäten wurden weitgehend
erneuert, die betriebliche Tank-
stelle auf dem Grundstück wurde
modernisiert und neue Hallenka-
pazitäten wurden errichtet.
Zudem wurde eine neue und groß-

zügige Wartungs- und Reparatur-
halle errichtet, in der im 2-
Schichtbetrieb die rund 80 in Al-
denhoven stationierten Fahrzeu-
ge technisch überwacht und bei
Bedarf instandgesetzt werden.
Voraussichtlich ab Jahresanfang
2023 möchte Schönmackers am
Standort Aldenhoven über das
bestehende Entsorgungsangebot
hinaus das zusätzliche Angebot
eines Wertstoffhofes für die Al-
denhovener Bürgerinnen und Bür-
ger eröffnen, wodurch sich Fahr-
ten zu weiter entfernten Entsor-
gungsstandorten zukünftig ver-
meiden lassen.
Übrigens, was kaum jemand weiß:
Die Schönmackers Umweltdiens-
te GmbH & Co. KG bilden auch vor
Ort in Aldenhoven aus, z.B. in den
Berufen KFZ-Mechatroniker/in,
kaufmännische/r Angestellte/r und
Berufskraftfahrer/in. Das Unter-
nehmen sucht auch aktuell lau-
fend neue Mitarbeiter/innen.
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Erst informieren, dann entscheiden.

Mit meinem       NEIN  stimme ich für den Rurkreis

mehr Infos unter:

www.ProRurkreis.de
#rurkreis #düren #jülich

VORSICHT: FAKENEWS & CO
„Mit dem Geld (ca. 20.000 € für die Umbenennung) hätte man 
etwas besseres machen können z.B. für die Kinder.“

Fakt: Der Bürgerentscheid jetzt  kostet leider ca. 275.000 €. 
Also rund 255.000 € mehr als die Neubenennung. In Kitas und 
Schulen investiert/e der Kreis von 2022-2023 circa 65 Mio. €.

Rurkreis Düren-Jülich oder Kreis 
Düren? Für den Kreistag, also die 
gewählten Politikerinnen und 
Politiker auf Kreisebene, eine klare 
Sache. Mit großer Mehrheit haben 
sie sich Ende vergangenen Jahres 
für Rurkreis Düren-Jülich ausge-
sprochen, weil damit die Vielfalt 
des Kreises ihrer Ansicht nach 
deutlich besser zum Ausdruck 
kommt und zudem Identität und 
Image gesteigert werden.
Die Politik betont: „Steuergeld werde 
nicht verschwendet. Ortsschilder 

zum Beispiel werden erst dann 
ausgetauscht, wenn sie beschä-
digt sind...“ Trotzdem forderten 
Kritiker u.a. mit diesem Argu-
ment einen Bürgerentscheid.

�        

�        

�      

FOLGEN, 

LIKEN, TEILEN,

INFORMIEREN 

& DISKUTIEREN 

Rurkreis Düren-Jülich Aktuell

rurkreis_dueren_juelich

@proRurkreis

40 Jahre deutsch-französische Freundschaft

v.l.n.r. Patrick Cauchefer, Stephanie Wiederholt und Bürgermeister Ralfv.l.n.r. Patrick Cauchefer, Stephanie Wiederholt und Bürgermeister Ralfv.l.n.r. Patrick Cauchefer, Stephanie Wiederholt und Bürgermeister Ralfv.l.n.r. Patrick Cauchefer, Stephanie Wiederholt und Bürgermeister Ralfv.l.n.r. Patrick Cauchefer, Stephanie Wiederholt und Bürgermeister Ralf
Claßen. Foto: Marcel KanehlClaßen. Foto: Marcel KanehlClaßen. Foto: Marcel KanehlClaßen. Foto: Marcel KanehlClaßen. Foto: Marcel Kanehl

Im Rahmen des Festkommers der
1100 Jahrfeier von Aldenhoven
wurde auch das 40-jährige Jubilä-
um der Städtepartnerschaft zwi-
schen Aldenhoven und Albert ge-
feiert. Zu den Besuchern der 1100
Jahrfeier zählte eine Abordnung
aus Aldenhovens französischer
Partnerstadt Albert mit Patrick
Cauchefer als Vorsitzendem des
Partnerschaftskomitees. Die fran-
zösischen Gäste waren angereist,
um ein kleines „Jubiläum im Jubi-
läum“ zu feiern, nämlich den Fest-
akt „40 Jahre sehr lebendige Städ-
tepartnerschaft oder Jumelage
Aldenhoven - Albert (1982 bis
2022)“. „C’est quelque chose
d“exceptionnel“ (Das ist etwas
Außergewöhnliches), betonte
Cauchefer. Die Betreuung der fran-
zösischen Gäste übernahm Ste-
phanie Wiederholt, Vorsitzende
des Partnerschaftskomitees Al-
denhoven. Stephanie Wiederholt
ist seit mehr als 20 Jahren die
Vorsitzende des Partnerschafts-
komitees: „In den 20 Jahren, die
ich das Amt als Vorsitzende inne-

habe, konnte ich mich bisher
immer auf das Komitee verlas-
sen! Danke dafür! Wir hatten
immer die volle Unterstützung der
verschiedenen Bürgermeister und
der Mitarbeitenden der Verwal-
tung. Ohne diese Menschen wäre
vieles nicht möglich gewesen.
Vor mehr als 40 Jahren wurde der
Grundstein für die Partnerschaft
zwischen Albert und Aldenhoven

durch Heinz Zehbe gelegt. Er ver-
folgte seine Mission: „Frieden
über den Gräbern“. Heinz Zehbe
war langjähriges Mitglied im Kul-
tur- und Sportausschuss der Ge-
meinde Aldenhoven, in dem er sich
insbesondere für die Belange von
jungen Menschen eingesetzt hat.
Er war es, der über die Pflege von
Kriegsgräbern in Frankreich die
Idee zur Gründung einer Städte-

partnerschaft als Zeichen der Völ-
kerverständigung mitbrachte. Die
Partnerschaft mit Albert, die un-
trennbar mit seinem Namen ver-
bunden ist, hat er drei Jahrzehnte
lang begleitet und mitgetragen.
Heinz Zehbe fuhr mit Jugendli-
chen aus Aldenhoven in die Ge-
gend von Albert, um dort die
Kriegsgräber zu pflegen. Dort lern-
te er den damaligen Bürgermeis-
ter von Albert, Claude Landas,
kennen. Claude Landas war vom
Wirken Zehbes so beeindruckt,
dass er mit Nachdruck daran ar-
beitete, eine Partnerschaft mit
Aldenhoven einzugehen. Im Jahr
1981 wurde die Charta der Städ-
tepartnerschaft in Albert vom da-
maligen Bürgermeister Franz Vit
und damaligen Gemeindedirektor
Hermann Goertz unterzeichnet.
Das Partnerschaftskomitee lebt
von der kräftigen Unterstützung
vieler Menschen, vor allem inter-
essierter Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Aldenhoven, die sich
ehrenamtlich einsetzen, um diese
Partnerschaft lebendig zu halten.
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Entwurf des Landschaftsplanes 2

jahr auf der Deutschen Kriegsgrä-
berstätte Ysselsteyn in den Nie-
derlanden sogar eine besondere
Ehrung verliehen.
Für sie ein sehr emotionales Er-
eignis, denn hier ist unter den
vielen tausend Gefallenen auch
ihr Vater bestattet.
Bürgermeister Ralf Claßen zählte
zu den Gratulanten. Es war ihm
eine große Ehre und Freude, Ka-
tharina Sauer zu ihrem besonde-
ren Geburtstag persönlich und im
Namen der gesamten Gemeinde
gratulieren zu dürfen. Er verband
dies mit den besten Wünschen für
noch viele schöne und gesunde
Jahre in ihrem Engelsdorf!

90. Geburtstag in Engelsdorf

v.l.n.r. Bürgermeister Ralf Claßen, die Jubilarin Katharina Sauer, Orts-v.l.n.r. Bürgermeister Ralf Claßen, die Jubilarin Katharina Sauer, Orts-v.l.n.r. Bürgermeister Ralf Claßen, die Jubilarin Katharina Sauer, Orts-v.l.n.r. Bürgermeister Ralf Claßen, die Jubilarin Katharina Sauer, Orts-v.l.n.r. Bürgermeister Ralf Claßen, die Jubilarin Katharina Sauer, Orts-
bürgermeister Heinz Jakob Sauer. Foto: privatbürgermeister Heinz Jakob Sauer. Foto: privatbürgermeister Heinz Jakob Sauer. Foto: privatbürgermeister Heinz Jakob Sauer. Foto: privatbürgermeister Heinz Jakob Sauer. Foto: privat

Am 30. Juli 1932 wurde Katharina
Sauer geboren. Am Samstag, 30.
Juli 2022, feierte die äußerst rüs-
tige und sehr humorvolle Dame
und Mutter des Engelsdorfer Orts-
bürgermeisters Heinz Jakob Sau-
er ihren 90. Geburtstag im Kreise
ihrer Familie sowie zahlreicher
Freundinnen und Freunde, Nach-
barn und Bekannter.
Katharina Sauer hat in Ihrem Le-
ben vieles erlebt und sie ist trotz
ihres Alters in vorbildlicher Weise
immer noch ehrenamtlich für den
Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. aktiv. Für ihr lang
währendes und unermüdliches
Engagement wurde ihr im Früh-

„Rur„Rur„Rur„Rur„Rur- und Indeaue“ öffentlich- und Indeaue“ öffentlich- und Indeaue“ öffentlich- und Indeaue“ öffentlich- und Indeaue“ öffentlich
einsehbareinsehbareinsehbareinsehbareinsehbar
Kreis Düren. Der Entwurf desKreis Düren. Der Entwurf desKreis Düren. Der Entwurf desKreis Düren. Der Entwurf desKreis Düren. Der Entwurf des
Landschaftsplanes 2 „RurLandschaftsplanes 2 „RurLandschaftsplanes 2 „RurLandschaftsplanes 2 „RurLandschaftsplanes 2 „Rur- und- und- und- und- und
Indeaue“ wird vom 1. SeptemberIndeaue“ wird vom 1. SeptemberIndeaue“ wird vom 1. SeptemberIndeaue“ wird vom 1. SeptemberIndeaue“ wird vom 1. September
bis 30. September 2022 öffent-bis 30. September 2022 öffent-bis 30. September 2022 öffent-bis 30. September 2022 öffent-bis 30. September 2022 öffent-
lich ausgelegt, um die nächstelich ausgelegt, um die nächstelich ausgelegt, um die nächstelich ausgelegt, um die nächstelich ausgelegt, um die nächste
Stufe der Bürgerbeteiligung zuStufe der Bürgerbeteiligung zuStufe der Bürgerbeteiligung zuStufe der Bürgerbeteiligung zuStufe der Bürgerbeteiligung zu
gewährleisten. In dieser Zeit kön-gewährleisten. In dieser Zeit kön-gewährleisten. In dieser Zeit kön-gewährleisten. In dieser Zeit kön-gewährleisten. In dieser Zeit kön-
nen nen nen nen nen Anregungen oder BedenkAnregungen oder BedenkAnregungen oder BedenkAnregungen oder BedenkAnregungen oder Bedenkenenenenen
geäußert werden. Der Land-geäußert werden. Der Land-geäußert werden. Der Land-geäußert werden. Der Land-geäußert werden. Der Land-
schaftsplan ist eine Neuaufstel-schaftsplan ist eine Neuaufstel-schaftsplan ist eine Neuaufstel-schaftsplan ist eine Neuaufstel-schaftsplan ist eine Neuaufstel-
lung und Erweiterung des Land-lung und Erweiterung des Land-lung und Erweiterung des Land-lung und Erweiterung des Land-lung und Erweiterung des Land-

schaftsplanes Ruraue, der schonschaftsplanes Ruraue, der schonschaftsplanes Ruraue, der schonschaftsplanes Ruraue, der schonschaftsplanes Ruraue, der schon
seit 1984 das seit 1984 das seit 1984 das seit 1984 das seit 1984 das TTTTTal der Rur vonal der Rur vonal der Rur vonal der Rur vonal der Rur von
Merken bis nach Linnich erfasst.Merken bis nach Linnich erfasst.Merken bis nach Linnich erfasst.Merken bis nach Linnich erfasst.Merken bis nach Linnich erfasst.
Als Fachplan des Naturschutzes
gilt er für den gesamten baulichen
Außenbereich und stellt dort Ent-
wicklungsziele für die Landschaft
dar. Diese sind wiederum die Basis,
um z.B. Natur- sowie Landschafts-
schutzgebiete festzusetzen. Der
Plan kann im September in Text und
Karte in der Kreisverwaltung Dü-
ren, Raum 607a, eingesehen wer-

den. Grundsätzlich wird um Termin-
vereinbarung gebeten unter 02421/
22-1066310 oder per Mail an
l.gerhards@kreis-dueren.de. Die ist
insbesondere dann hilfreich, wenn
Fragen oder Erläuterungsbedarf zu
zum Landschaftsplan-Entwurf be-
stehen. In der Kreisstelle Jülich, Kar-
täuserstraße 2, wird ebenfalls ein
Exemplar des Entwurfes ausgelegt,
allerdings ist dort ausschließlich die
Einsicht möglich. Fragen und Erläu-
terungen zum Plan sind dann nur

via Telefon oder E-Mail möglich
(ebenfalls unter 02421/22-1066310
bzw. l.gerhards@kreis-dueren.de).
Über ein Formular können ab dem
1. September bis zum 30. Septem-
ber Einwände, Bedenken und Anre-
gungen zum Landschaftsplan geäu-
ßert werden. Der Entwurf mit Text,
Karten und strategischer Umwelt-
prüfung ist auch im Internet ein-
sehbar unter www.kreis-dueren.de/
lp. Dort ist im September auch das
Formular hinterlegt.
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Klimaschutzpreis 2022: Preisträger ermittelt
Die Preisträger des diesjährigen
Westenergie-Klimaschutzpreises
der Gemeinde Aldenhoven sind
ermittelt.
In Abstimmung mit der Westener-
gie ergab sich aus den eingegan-
genen Anträgen die folgende Rei-
henfolge der Preisträger:
1. Platz (500 Euro)1. Platz (500 Euro)1. Platz (500 Euro)1. Platz (500 Euro)1. Platz (500 Euro)
Pfadfinder Siersdorf-Stamm Kreuz-
ritter „Wildkräuterprojekt“
2. Platz (300 Euro)2. Platz (300 Euro)2. Platz (300 Euro)2. Platz (300 Euro)2. Platz (300 Euro)
Dorfgemeinschaft Siersdorf
„Siersdorf“s ökologischster (Vor-
)Garten“
3. Platz (200 Euro)3. Platz (200 Euro)3. Platz (200 Euro)3. Platz (200 Euro)3. Platz (200 Euro)

Elternbeirat Johanneskindergar-
ten Siersdorf „Shuuz - Gutes tun
mit gebrauchten Schuhen“
Bürgermeister Ralf Claßen gra-
tuliert bereits heute allen Preis-
trägern herzlich und freut sich,
gemeinsam mit Sarah Thießen
vom kommunalen Partnerma-
nagement der Westenergie AG,
die Preise in Kürze an die Re-
präsentanten der einzelnen
Wettbewerbsbeiträge überrei-
chen zu können.
Sarah Thießen stellt dazu fest:
„Ich finde es klasse, dass in Al-
denhoven kein Projekt dem ande-

rem gleicht. Jedes Jahr kommen
viele neue Ideen und damit Pro-
jekte zum Klimaschutz dazu.“
Und Bürgermeister Ralf Claßen
ergänzt:
„Wir können in unserer Gemein-
de stolz darauf sein, dass sich in
jedem Jahr Menschen wieder aufs
Neue Gedanken zum Klimaschutz
machen und tolle neue Projekt-
ideen entwickeln, die in der Folge
dann auch umgesetzt werden.“
Mit dem Westenergie-Klima-
schutzpreis werden in jedem Jahr
Projekte ausgezeichnet, die den
Umwelt- und Klimaschutz in einer

Stadt oder Gemeinde voranbrin-
gen. Die Gemeinde Aldenhoven
entscheidet gemeinsam mit West-
energie über eine Preisvergabe
an die besten drei Teilnehmer.
Insgesamt sind 1.000 Euro als
Preisgeld zu vergeben. Sachprei-
se sind für ggf. weitere Projekte
vorgesehen.
Bürger, Vereine, Institutionen und
Firmen aus der Gemeinde Alden-
hoven waren auch in 2022 aufge-
rufen, ihren Einsatz zur Schonung
der Umwelt vor Ort und für den
Klimaschutz durch einzelne Pro-
jektideen darzustellen.

graafen
ganz persönlich seit 1905

Angebot gratis!

Garagentor
+ Montage

info@graafen.de 02403 87480

24 Ausführungen
ohne Aufpreis

Talstraße 60-68, 52249 Eschweiler +
Am Johannesbusch 3, 53945 Blankenheim

AWA Entsorgung GmbH
schaltet Plattform für nachhaltigen Konsum
Reparaturführer inclusive SecondReparaturführer inclusive SecondReparaturführer inclusive SecondReparaturführer inclusive SecondReparaturführer inclusive Second
Hand und Hand und Hand und Hand und Hand und VVVVVerleih für die Regionerleih für die Regionerleih für die Regionerleih für die Regionerleih für die Region
ist online:ist online:ist online:ist online:ist online:
Der Toaster toastet nicht mehr
wie gewünscht, der Ohrensessel
ist abgewetzt, der goldene Bil-
derrahmen hat eine Macke - dem
ein oder anderen werden diese
Probleme bekannt vorkommen.
Manchmal sind es keine aufwen-
digen Reparaturen - jemanden zu
finden, der bereit ist, zu reparie-
ren, ist die Kunst. Wenn nicht,
wird das gute Stück schnell zu
Abfall.
Hier möchte die AWA-Entsorgung
mit ihrem Reparaturführer incl.

Second Hand und Verleih Abhilfe
schaffen und Bürger*innen und
Reparateure zusammenbringen,
damit Produkte länger im Ge-
brauch bleiben und letztendlich
Abfall vermieden wird.
Was verbirgt sich hinter dem Re-Was verbirgt sich hinter dem Re-Was verbirgt sich hinter dem Re-Was verbirgt sich hinter dem Re-Was verbirgt sich hinter dem Re-
paraturführer?paraturführer?paraturführer?paraturführer?paraturführer?
Bei dem Reparaturführer handelt
es sich um die Online-Plattform
reparaturfuehrer.awa-gmbh.de,
auf der sich im Gewerbeamt ein-
getragene Betriebe und Unter-
nehmen, gemeinnützige Organi-
sationen, Vereine und Stiftungen
kostenlos online eintragen kön-
nen, die im Bereich Reparatur,

Second Hand und Verleih tätig
sind. Um die Regionalität zu be-
wahren, ist der Reparaturführer
hauptsächlich für Betriebe und
Unternehmen gedacht, die ihren
Sitz im Verbandsgebiet des Zweck-
verbands Entsorgungsregion West
(Stadt Aachen, StädteRegion Aa-
chen, Kreis Düren) haben. Bei Re-
paraturangeboten in seltenen
Gewerken werden auch gerne
Betriebe aus angrenzenden Städ-
ten und Gemeinden aufgenom-
men.
Nicht nur Reparatur sondern auchNicht nur Reparatur sondern auchNicht nur Reparatur sondern auchNicht nur Reparatur sondern auchNicht nur Reparatur sondern auch
Second Hand und Second Hand und Second Hand und Second Hand und Second Hand und VVVVVerleiherleiherleiherleiherleih
Sollte sich herausstellen, dass
eine Reparatur nicht mehr mög-
lich oder sinnvoll ist - kein Pro-
blem: „Wir haben Second Hand-
und Verleihfirmen mit in den Re-
paraturführer aufgenommen, denn
es geht neben der Abfallvermei-
dung auch um die Förderung des
nachhaltigen Konsums!“ so Re-
gina Brück, „manchmal werden
Dinge so selten benutzt, dass man
auf ein Leihprodukt ausweichen
kann oder es bietet sich an, ein
Gebrauchtes zu kaufen.
Der ReparDer ReparDer ReparDer ReparDer Reparaturführer - eine aturführer - eine aturführer - eine aturführer - eine aturführer - eine Win -Win -Win -Win -Win -
Win -Situation für Bürger*innenWin -Situation für Bürger*innenWin -Situation für Bürger*innenWin -Situation für Bürger*innenWin -Situation für Bürger*innen
und Betriebeund Betriebeund Betriebeund Betriebeund Betriebe
Bürger*innen erhalten mit dem
Reparaturführer Informationen
über entsprechende Angebote in
der Region und können gezielt
einen Reparateur, Verleiher oder
Anbieter von Second Hand - Wa-
ren finden. Der entsprechende
Bereich muss ausgewählt werden,
darunter finden sich zahlreiche
Kategorien mit den ersten Firmen-
einträgen.

Die Betriebe und Unternehmen in
der Region können über den Re-
paraturführer ihre Leistungen kos-
tenlos den interessierten
Bürger*innen anbieten.
40 Betriebe bereits online40 Betriebe bereits online40 Betriebe bereits online40 Betriebe bereits online40 Betriebe bereits online
Die ersten Betriebe haben sich
schon eingetragen und die AWA
hofft auf weiteren regen Zuspruch.
Jeder Betrieb, der die oben ge-
nannten Kriterien erfüllt, kann sich
selbst eintragen und so die kos-
tenlose Werbemöglichkeit nutzen.
Warum der Reparaturführer?Warum der Reparaturführer?Warum der Reparaturführer?Warum der Reparaturführer?Warum der Reparaturführer?
Die AWA Entsorgung GmbH ist für
die Umsetzung des Abfallwirt-
schaftskonzeptes und somit auch
für die Abfallberatung und Öffent-
lichkeitsarbeit im Zweckverbands-
gebiet Entsorgungsregion West
(ZEW) zuständig.
Der Reparaturführer ist ein wei-
terer Baustein, mit dem die AWA
Entsorgung GmbH die Abfallver-
meidung und den nachhaltigen
Konsum im ZEW fördert.
Abfallvermeidung ist das oberste
Gebot der Abfallwirtschaft, nach-
haltiger Konsum ist in den UN -
Nachhaltigkeitszielen verankert.
Durch Reparatur oder Kauf eines
gebrauchten Gerätes oder auch
durch Verleih werden Ressourcen
eingespart, die für ein neues Ge-
rät erforderlich wären. Durch die
Nutzungsverlängerung wird
gleichzeitig Abfall vermieden.
WWWWWer ist er ist er ist er ist er ist Ansprechpartner?Ansprechpartner?Ansprechpartner?Ansprechpartner?Ansprechpartner?
Bei Fragen zum Reparaturführer
wenden Sie sich bitte an die Ab-
fallberatung der AWA Entsorgung
GmbH 02403/8766353 oder sen-
den Sie uns eine E-Mail an:
abfallberatung@awa-gmbh.de
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Str. 115, 52477 Alsdorf (Hoengen), 02404/61920

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestr. 119, 52249 Eschweiler, 02403/29980

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.
Dürener Str. 498a, 52249 Eschweiler (Weisweiler), 02403/6368

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Abraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-ApothekeAbraxas-Apotheke
Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/9188500

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 35A, 52499 Baesweiler, 02401/4200

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/8019995

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/51455

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschweiler (Dürwiß), 02403/54764

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschweiler (Dürwiß), 02403/54764

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.
Dürener Str. 498a, 52249 Eschweiler (Weisweiler), 02403/6368

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
WWWWWald ald ald ald ald ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.
Pumpe 60, 52249 Eschweiler, 02403/557830

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstraße 48, 52249 Eschweiler, 02403/26940

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
02421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 90
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
02421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 50
Krankenhaus Düren gem.
GmbH
02421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 300

Psychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer Notdienst
Jülich
02461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 655
Nebenstelle Aldenhoven
02464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 198
Nebenstelle Linnich
02462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 860

TTTTTechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienst
NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung, Be-
triebsstelle Linnich
02462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 46

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Str. 48, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/61812

Donnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. September
BarbarBarbarBarbarBarbarBarbara a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Luisenstr. 3, 52477 Alsdorf, 02404/21230

Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September
Apotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am Denkmalplatz
Denkmalplatz 41, 52477 Alsdorf (Mitte), 02404/919522

Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, +49246151152

Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Montag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. September
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Dienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Rathausstr. 51a, 52477 Alsdorf, 02404/1463

Donnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. September
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Str. 115, 52477 Alsdorf (Hoengen), 02404/61920

Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Samstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. September
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Sonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Störung an Strom-, Gas- oder
Wasserleitungen der Regio-
netz GmbH
0800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 110

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Kreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis Düren
02423 / 90 85 41
Tierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein Jülich
02461 / 34 87 00

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 7394
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Malteser Menüservice

» Malteser Menüservice: 
 weil man Qualität 
 schmeckt.«

Der Malteser Menüservice – 
garantiert leckere Gerichte, von 
Profis gekocht und freundlichen 
Maltesern gebracht. Aus frischen 
Zutaten, abwechslungsreich und 
gesund – auf Wunsch 7 Tage die 
Woche. Mal probieren? 
Einfach anrufen. 

www.malteser-menueservice.de

 
Tel.: 02461/9735 16

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen.
Wie schon in den Vorjahren zeigt
sich, dass Menschen mit zuneh-
mendem Alter eher vertraut sind
mit dem Sperr-Notruf. Allerdings
wird durch die Umfrage auch klar,
dass manche den Sperr-Notruf 116
116 weiterhin nicht von der Ruf-
nummer 116 117, der Kassenärzt-
lichen Vereinigung, unterscheiden
können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn

eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem

Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-

lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Offene Sprechstunde
des Kreisjugendamtes Düren in Aldenhoven

St. Matthäus-Schützenbruderschaft Pattern lädt ein
zum 11. Weinfest in Neu-Pattern am 10.09.2022
Nicht nur in den großen Anbauge-
bieten von Rhein und Mosel wer-
den in den nächsten Wochen die
beliebten Weinfeste gefeiert;
auch in den Orten unserer Region
wird zwischenzeitlich immer häu-
figer zu kleinen, aber feinen Wein-
festen eingeladen.
So hat auch die St. Matthäus-
Schützenbruderschaft Pattern
bereits zehnmal zu einem Wein-
fest rund um das „Haus Pattern“
eingeladen und jedes Mal erfreu-
te sich dieses Fest zunehmend
größerer Beliebtheit. Besonders
bleibt dabei der große Zuspruch
im vergangenen Jahr in Erinne-
rung, als das Weinfest eine der

ersten Veranstaltungen nach dem
Corona-Lockdown war und eine
riesige Resonanz erfuhr. Diese
kam im Anschluss den Flutopfern
der Gemeinde Inden zugute, als
Brudermeister Frank Kickartz dem
Indener Bürgermeister Stefan
Pfennings den Erlös des Festes,
mit einer kräftigen Spende aus
der Bruderschaftskasse aufge-
stockt, überreichen konnte.
So wird es auch in diesem Jahr
eine Neuauflage geben und zwar
am Samstag, dem 10. September.
Ab 15 Uhr sind nicht nur die Mit-
glieder und Freunde der Bruder-
schaft, sondern alle Bewohner
Neu-Patterns und der umliegen-

den Ortschaften herzlich eingela-
den, einen geselligen Tag im Krei-
se der Schützen zu verbringen,
sich näher kennen zu lernen und
bestehende Kontakte und Freund-
schaften in ungezwungener At-
mosphäre zu pflegen.
Wie es sich für ein Weinfest ge-
hört, wird es wieder verschiedene
Weine und natürlich auch andere
kühle Getränke für jeden Ge-
schmack geben. Gegen den auf-
kommenden Hunger werden
selbstgemachte Köstlichkeiten,
darunter auch die seit Jahren be-
liebten und im letzten Jahr
schmerzlich vermissten, hausge-
machten Reibekuchen, angebo-

ten. Einige Stände mit herbstli-
chen Dekorationsartikeln und
Handwerkskunst runden das An-
gebot ab.
Auch für den Zeitvertreib der Klei-
nen wird mit einer Hüpfburg ge-
sorgt sein. Musikalische Unterhal-
tung sowie ein kleines Platzkon-
zert des Spielmannszuges „Blau-
Weiß“ Pattern stehen ebenfalls
auf dem Programm.
Die St. Matthäus-Schützen wür-
den sich freuen, wieder zahlrei-
che Gäste bei ihrem diesjährigen
Weinfest am „Haus Pattern“ be-
grüßen und einen schönen Tag in
netter Gesellschaft verbringen zu
können.

Termine
August/September 2022
Freitag, 12. August 2022
2. Junioren Rurland Sommercup SV Aldenhoven/Pattern 09
Samstag, 13. August 2022,
• 2. Junioren Rurland Sommercup SV Aldenhoven/Pattern 09
• 19.00 Uhr: Hof-Gaudi in Siersdorf
Sonntag, 14. August 2022
2. Junioren Rurland Sommercup SV Aldenhoven/Pattern 09
Freitag, 26. August 2022, 19.30 Uhr:
Festkommers 50 Jahre Jugendclub Freialdenhoven
Freitag, 2. September 2022,
Versammlung MK/RK Aldenhoven
Samstag, 3. September 2022
• „Römerpark Tag“ - Kinder- und Jugendfest
• Reibekuchenfest der IG Engelsdorf
Sonntag, 4. September 2022
Tag des Denkmals IG Engelsdorf
Samstag, 10. September 2022
Weinfest - St. Matthäus Schützenbruderschaft Pattern e.V.

Haben Sie Fragen zur Erziehung,
Trennung/Scheidung, Umgangsre-
gelung, Schwangerschaft, Sorge-
recht oder weitere Fragen rund

um die Familie? Manchmal benö-
tigen Eltern bei Sorgen und Pro-
blemen mit Kindern nur einen Rat.
Manchmal ist die Situation in der
Familie aber auch so verfahren,
dass sie allein nicht mehr weiter
wissen. In diesen Situationen kön-
nen sich Familien, Kinder und Ju-
gendliche an den Sozialen Dienst
des Kreises Düren wenden.
Die Sozialarbeiterinnen und Sozi-
alarbeiter des Sozialen Dienstes
vermitteln in Konfliktsituationen,
beraten professionell bei Erzie-
hungsproblemen sowie familien-
rechtlichen Konflikten und infor-
mieren über weitergehende pass-
genaue Hilfen zur Erziehung oder
psychologische Unterstützungs-
möglichkeiten. Dabei setzen sie

insbesondere auf vorbeugende
und familienunterstützende Ange-
bote, die dazu beitragen, positive
Lebensbedingungen für Familien
zu schaffen.
Alle Beratungen und Dienstleis-
tungen unterliegen der strikten
Vertraulichkeit, der Verschwie-
genheit und den Bestimmungen
des Datenschutzes.
Die Mitarbeiter/innen des Kreis-
jugendamtes Düren stehen Ihnen
zu folgenden Zeiten als Ansprech-
partner/innen zur Verfügung:
Frau Julia Esser, dienstags von

14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Frau Nicole Böwe, mittwochs von
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Frau Anja Zander, donnerstags von
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort: Gemeindeverwaltung Alden-
hoven, Zimmer 35
Sollten Sie außerhalb der vorge-
nannten Sprechzeiten Kontakt
zum Jugendamt aufnehmen wol-
len, wenden Sie sich bitte zwecks
Terminvereinbarung an das Fami-
lienbüro in der Kreisverwaltung
Düren 02421-221051000 oder per
Email an amt51@kreis-dueren.de.



Aldenhoven Infoblatt – 19. Jahrgang – Nr. 8 – 12. August 2022 – Woche 32 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

Achtung: Gegenstände auf der Fahrbahn
Mancher Kraftfahrer traut
mitunter seinen Augen und Ohren
nicht, was so alles auf Deutsch-
lands Straßen herumliegt oder
verloren wurde. Die Liste der Ge-
genstände, die von den Straßen-
meistereien, aber auch von der
Polizei weggeräumt werden müs-
sen, ist ebenso lang wie zum Teil
kurios bis erschreckend.
Beispiele gefällig? Bitte sehr: Da
sind den Verkehrsteilnehmern
nicht nur Auto- und Reifenteile,
Fahrräder oder andere Transport-
mittel im Weg. Ganze Schränke,
Möbelstücke unterschiedlichster
Art, Paletten sowie sonstige ver-
lorengegangene Ladungsbestand-
teile nicht unerheblicher Größe
tauchen ebenfalls auf Fahrbahnen
vor Kraftfahrern auf und provo-
zieren Bremsmanöver „auf der
letzten Rille“ oder im schlimms-
ten Fall Unfälle. Von Tierkörpern
und Baumstämmen ganz zu
schweigen.
Deshalb sind Autofahrer gut bera-
ten, immer ein wachsames Auge
auf mögliche Hindernisse zu ha-
ben und so zu fahren, dass sie
diesen gegebenenfalls noch recht-
zeitig ausweichen können. Das
gilt erst recht für Biker, für die
Gegenstände auf der Fahrbahn
eine noch viel größere Gefährdung
darstellen.
Zudem sollten alle Verkehrsteil-
nehmer grundsätzlich immer dafür
Sorge tragen, dass sie nichts auf
der Straße zurücklassen oder ver-
lieren, was anderen gefährlich
werden könnte.
Das verlangt auch der Paragraf 32
der Straßenverkehrsordnung
(StVO). Demnach ist es verboten,

„die Straße zu beschmutzen oder
zu benetzen oder Gegenstände
auf Straßen zu bringen oder dort
liegen zu lassen, wenn dadurch
der Verkehr gefährdet oder er-
schwert werden kann.“ Verstöße
werden mit Bußgeldern bis zu 60
Euro geahndet und können - je
nach Schwere des Vergehens -
sogar einen Punkt in Flensburg
nach sich ziehen.
Was folgt nun daraus, wie hat
man sich zu verhalten, wenn man
selbst der Verursacher von Hin-
dernissen auf der Fahrbahn ist?
Und wie lässt sich verhindern,
dass einem Ladung verloren geht?
Letztere Frage ist relativ einfach

zu beantworten: Indem man pein-
lich genau darauf achtet, dass alle
transportierten Gegenstände
bestmöglich gesichert sind. Am

besten, man überprüft bei Pausen
unterwegs, dass die Ladung noch
stabil verankert und verschnürt
ist. (mid/ak-o)

Kaum zu glauben, was so alles auf denKaum zu glauben, was so alles auf denKaum zu glauben, was so alles auf denKaum zu glauben, was so alles auf denKaum zu glauben, was so alles auf den
Fahrbahnen herumliegt. Foto: Goslar Insti-Fahrbahnen herumliegt. Foto: Goslar Insti-Fahrbahnen herumliegt. Foto: Goslar Insti-Fahrbahnen herumliegt. Foto: Goslar Insti-Fahrbahnen herumliegt. Foto: Goslar Insti-
tut/mid/ak-otut/mid/ak-otut/mid/ak-otut/mid/ak-otut/mid/ak-o
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Angehörigen die Last der Entscheidung nehmen
Selbstbestimmte Vorsorge - die Bestattungsverfügung
Um Angehörigen im Falle einer
schweren Krankheit die erforder-
lichen Entscheidungen zu erleich-
tern und damit der eigene Wille
gewahrt bleibt, nutzen immer
mehr Menschen eine Patienten-
verfügung. Um auch für die letzte
Ruhe selbstbestimmt Vorsorge zu
treffen, sollte man sich außerdem
um eine Bestattungsverfügung
kümmern.
Erd-,Erd-,Erd-,Erd-,Erd-, F F F F Feuereuereuereuereuer- oder Sonderform der- oder Sonderform der- oder Sonderform der- oder Sonderform der- oder Sonderform der
BestattungBestattungBestattungBestattungBestattung
In der Verfügung lässt sich bin-
dend dokumentieren, ob eine Erd-
, Feuer- oder Sonderform der Be-
stattung gewählt wird und wo sie
erfolgen soll. Viele Satzungen alt-
hergebrachter Friedhöfe schrei-
ben vor, dass Gräber gepflegt wer-
den müssen. Hier kann ggf. ein
Friedhofsgärtner beauftragt wer-
den. Ist in der Verfügung bereits
ein pflegefreies Grab vereinbart,
fallen nur Kosten zu Beginn der
Nutzung an. Die Deutsche Fried-
hofsgesellschaft
 (www.deutschefriedhofsgesellschaft.de)
bietet solche pflegefreien Grab-
stätten zum Beispiel als anony-

mes Rasengrab, als Bestattung
im Blumenbeet und als Grabstät-
te im Ruhewald an.
Details planen schafft SicherheitDetails planen schafft SicherheitDetails planen schafft SicherheitDetails planen schafft SicherheitDetails planen schafft Sicherheit

In der Bestattungsverfügung lässt
sich aber noch viel mehr festle-
gen, zum Beispiel, ob eine Trauer-
anzeige in der Zeitung erschei-
nen soll, wie man sich die Gestal-
tung der Trauerfeier vorstellt, ob
die Beisetzung im großen oder
kleinen Kreis erfolgen soll. Es
kann auch eine Vertrauensperson,
die bei Unstimmigkeiten ent-
scheiden soll, benannt werden.
Ggf. kann die Person sich auch
über den Tod hinaus um ein ge-
liebtes Haustier kümmern. Wich-
tig ist es, dass die Bestattungs-
verfügung möglichst handschrift-
lich festgehalten und nicht im Tes-
tament enthalten ist, da dieses
erst Wochen nach der Beerdigung
eröffnet wird.
Über Kosten und MöglichkeitenÜber Kosten und MöglichkeitenÜber Kosten und MöglichkeitenÜber Kosten und MöglichkeitenÜber Kosten und Möglichkeiten

informiereninformiereninformiereninformiereninformieren
Neben der Bestattungsverfügung
stellt sich die Frage nach den Kos-
ten. Empfiehlt es sich, Geld anzu-
sparen, oder ist eine Sterbegeld-
versicherung sinnvoll? Jetzt schon
ein Grab kaufen?
Bestatter helfen, die Kosten und
Bestattungsmöglichkeiten besser
einzuordnen. Sie helfen auch, die
Sterbegeldvorsorge so aufzubau-
en, dass bei einer eventuellen Al-
tersarmut wegen Pflege das Sozi-
alamt nicht auf dieses Geld zu-
greift. Auf der Internetseite der
Deutschen Friedhofsgesellschaft
finden sich viele weitere Informa-
tionen, darüber hinaus hilft die
Bestatter-Datenbank, die
deutschlandweiten Ansprechpart-
ner zu finden. (akz-o)

Gedenken im Raum der Stille. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oGedenken im Raum der Stille. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oGedenken im Raum der Stille. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oGedenken im Raum der Stille. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oGedenken im Raum der Stille. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 09. September 2022Freitag, 09. September 2022Freitag, 09. September 2022Freitag, 09. September 2022Freitag, 09. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.09.2022 um 10 Uhr02.09.2022 um 10 Uhr02.09.2022 um 10 Uhr02.09.2022 um 10 Uhr02.09.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöser Seriöser Seriöser Seriöser Seriöser Ankauf vonAnkauf vonAnkauf vonAnkauf vonAnkauf von
Geschirr, Buntkristall, Textilien, Schall-
platten Porzellan, Modeschmuck, Pup-
pen, Sammlungen, Echtschmuck, Bil-
der, Uhren aller Art, Münzen, Zinn usw.
zu fairen Preisen. Freue mich auf Ih-
ren Anruf! Herr Richter Tel.: 0178/
4885718

AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten
AntikAntikAntikAntikAntike e e e e WWWWWeichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe 0172/
2121229 antik_rohmund@web.de

wwwwwwwwwwwwwww.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-
muehle.demuehle.demuehle.demuehle.demuehle.de

Schöne wohnfertige antike Möbel und
vieles mehr in gepflegten Räumen
übersichtlich präsentiert. 52379
Langerwehe, Hauptstr. 154, 02423 /
4078024. Besichtigung auch sonntags
11 - 16 Uhr

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREIS-
WERTE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspek-
tionen, moderne Fehlerauslese, Klima-
service, Reifenhandel, Unfall-
instandsetzung, Fahrzeug-  Reparatu-
ren aller Art an ALLEN Marken.
TÜV+AU im Haus. Tel 02428/5884
Inden/Pier (Gewerbegebiet)
www.autototal-inden.de

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ThaimassageThaimassageThaimassageThaimassageThaimassage
60 Min Ölmassage 33 Euro in
Freialdenhoven, Termine unter Tel.:
0170/6679044

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Ganzheitliche Ernährungs-Ganzheitliche Ernährungs-Ganzheitliche Ernährungs-Ganzheitliche Ernährungs-Ganzheitliche Ernährungs-
beratung - beratung - beratung - beratung - beratung - TTTTTrennkrennkrennkrennkrennkostostostostost

U. Düsterwald Tel. 02461/54919 oder
0173/8134537

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

Seniorengeburtstage und Ehejubiläen
September 2022
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
05.09.1942 Schmidt, Helga
05.09.1942 Meyer, Margareta
20.09.1942 Besse, Franz
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
04.09.1941 Jumpertz, Werner
05.09.1941 Rost, Maria
10.09.1941 Meyveli, Yilmaz
27.09.1941 Dohmen, Heinrich
28.09.1941 Radke, Harhalt
83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre
02.09.1939 Rüsgen, Renate
05.09.1939 Lenzen, Hans Peter

08.09.1939 Lührs, Doris-Helga
14.09.1939 Brosius, Anton
21.09.1939 Krichel, Hans
30.09.1939 Greger, Maria
84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
04.09.1938 Kleuters, Franz
19.09.1938 Gabler, Franziska
20.09.1938 Giesen, Katharina
30.09.1938 Friedrich, Natalia
87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre
19.09.1935 Kurczoba, Waltraud
88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre
13.09.1934 Jansen, Irmgard

16.09.1934 Löven, Hermann
91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre
28.09.1931 Paffen, Rosemarie
92 Jahre92 Jahre92 Jahre92 Jahre92 Jahre
14.09.1930 Goebel, Wilhelm
Goldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene Hochzeit
29.09.1972 Eheleute Anna Petro-
nella und Manfred Loithmann
Diamantene HochzeitDiamantene HochzeitDiamantene HochzeitDiamantene HochzeitDiamantene Hochzeit
28.09.1962 Eheleute Martha und
Edgar Vogel
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graafen
ganz persönlich seit 1905

Angebot gratis!

Garagentor
+ Montage

info@graafen.de 02403 87480

24 Ausführungen
ohne Aufpreis

Talstraße 60-68, 52249 Eschweiler +
Am Johannesbusch 3, 53945 Blankenheim

Viele gute Gründe sprechen für ein Fertighaus

In Deutschland werden immer
mehr Häuser in Fertigbauweise
errichtet. Bundesweit ist fast je-
des vierte Haus ein Fertighaus.
Dies hat von der individuellen Be-
ratung und Planung bis hin zur
guten Ökobilanz der Fertighäuser
viele Gründe.
Eine wichtige Entscheidungs-
grundlage für viele Bauherren ist
die gesicherte Qualität des neu-
en Eigenheims: Bei Fertighäusern
setzt die Qualitätsgemeinschaft
Deutscher Fertigbau (QDF) seit
1989 hohe Maßstäbe, die weit
über die gesetzlichen Mindestan-
forderungen hinausgehen. Dies
beginnt bei der individuellen Pla-
nung mit erfahrenen und qualifi-
zierten Beratern und führt über
qualitätsgeprüfte Baumaterialien
bis hin zur Übergabe einer Haus-
akte, die den Werterhalt eines
Fertighauses dokumentiert. „Das
QDF-Siegel ist eine sichere Ver-
trauensbasis für Bauherren, auf
der ein Fertighausbau gründet“,
erklärt Achim Hannott, Geschäfts-
führer des Bundesverbandes Deut-
scher Fertigbau (BDF).
Darüber hinaus werden beim Fer-
tighausbau viele natürliche und
energiesparende Materialien ge-
nutzt, die das Haus insgesamt zu
einem Energiesparhaus machen:
Der wichtigste Baustoff Holz hat
eine sehr gute Umweltbilanz, da
er von Natur aus eine hohe Wär-
medämmung bietet. Dazu werden
gezielt Dämmstoffe in der Wand
verarbeitet, durch die beim Be-

wohnen und Heizen des Hauses
viel Energie gespart werden kann.
Ebenfalls gut für die Umwelt und
das Klima ist, dass das verbaute
Holz mehr Kohlendioxid bindet,
als durch den Bau des Hauses an
die Atmosphäre freigesetzt wird.
Besonders wichtig ist vielen Bau-
herren die Planungssicherheit ih-
res Hauses. Die Prozesse Im Fer-
tighausbau laufen vom Vertrags-
abschluss bis hin zur Montage der
Häuser planungssicher. Der Roh-
bau des Fertighauses steht, wenn
das Wetter mitspielt, nach gera-
de einmal zwei Werktagen.
Danach folgt der Innenausbau und
bereits einige Wochen später ist
das Haus einzugsbereit.

Fertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnissen des Bauherrn geplant - vomFertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnissen des Bauherrn geplant - vomFertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnissen des Bauherrn geplant - vomFertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnissen des Bauherrn geplant - vomFertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnissen des Bauherrn geplant - vom
kompakten Bungalow bis hin zur großen Stadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUSkompakten Bungalow bis hin zur großen Stadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUSkompakten Bungalow bis hin zur großen Stadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUSkompakten Bungalow bis hin zur großen Stadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUSkompakten Bungalow bis hin zur großen Stadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUS

Ein weiterer wichtiger Faktor für
Bauherren sind Musterhäuser, die
eine gute Hilfe bei der Entschei-
dungsfindung darstellen. In Mus-
terhäusern können sich die Bau-
interessierten individuell geplan-

te Fertighäuser vom Sockel bis
zum Giebel genau angucken und
so Ideen für das eigene Haus sam-
meln. Außerdem lassen sich beim
Besuch eines Musterhausparks
Kontakte zu verschiedenen Fer-
tighausherstellern knüpfen. Die-
ses persönliche Kennenlernen
vereinfacht die Entscheidung für
ein Fertighaus. (BDF/MB)
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Ausbildungsstart bei der Gemeindeverwaltung

Wir bringen Deine Herbstferien ins Rollen!

v.l.n.r. Fachbereichsleiter Marc Neumann, Vanessa Hager, Bürgermeis-v.l.n.r. Fachbereichsleiter Marc Neumann, Vanessa Hager, Bürgermeis-v.l.n.r. Fachbereichsleiter Marc Neumann, Vanessa Hager, Bürgermeis-v.l.n.r. Fachbereichsleiter Marc Neumann, Vanessa Hager, Bürgermeis-v.l.n.r. Fachbereichsleiter Marc Neumann, Vanessa Hager, Bürgermeis-
ter Ralf Claßen. Foto: Gemeinde Aldenhoventer Ralf Claßen. Foto: Gemeinde Aldenhoventer Ralf Claßen. Foto: Gemeinde Aldenhoventer Ralf Claßen. Foto: Gemeinde Aldenhoventer Ralf Claßen. Foto: Gemeinde Aldenhoven

Frühjahrsputz in Dürboslar

In den Herbstferien findet vom 10.
Oktober bis zum 11. Oktober 2022
auf der Skateboard-Anlage am
Sportplatz in Aldenhoven erneut
ein kostenloser Workshop rund
um das Skateboard/Longboard
statt. In diesen zwei Tagen wird in
der Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr
trainiert und geschraubt. Erfah-
rene Skateboard-Trainer von „ska-
te-aid“ begleiten und betreuen
die Kinder und Jugendlichen.
Die Ferienaktion geht auch in die-
sem Jahr wieder auf eine Initiati-
ve der Westenergie AG und des
gemeinnützigen Vereins „skate-

aid“ zurück. Die Initiative „ska-
te-aid“ wurde von Skateboard-Pi-
onier Titus Dittmann 2009 ins Le-
ben gerufen. Die Organisation
hilft weltweit benachteiligten Kin-
dern und Jugendlichen unabhän-
gig von Ihrer sozialen und kultu-
rellen Herkunft zu einer besseren
Zukunft. Im Workshop stehen die
Bewegung auf den schnellen Bret-
tern im Fokus, aber auch Selbst-
vertrauen, Gemeinschaftsbe-
wusstsein und Eigenverantwor-
tung der Jugendlichen werden
gestärkt. Die Kinder lernen spie-
lerisch erste Tricks und erfahren

Interessantes zu Materialpflege
und Aufbau des Boards.
Wichtig: Die Teilnahme am Skate-
board-Workshop und die Benut-
zung der Skateboards geschehen
auf eigene Gefahr. Sie ist nur mit
entsprechender Schutzausrüstung
(Helm, Schoner) gestattet.
Jetzt anmelden!Jetzt anmelden!Jetzt anmelden!Jetzt anmelden!Jetzt anmelden!
Anmeldungen zum Skateboard-
Event nimmt ab sofort die Ge-
meinde Aldenhoven entgegen. Das
Anmeldeformular finden Sie auf
der Homepage der Gemeinde Al-
denhoven www.aldenhoven.de.
Da die Teilnehmerzahl auf 30 Kin-

der und Jugendliche zwischen 8 -
16 Jahren (wichtig) begrenzt ist,
werden die Anmeldungen nach
Eingangsdatum berücksichtigt.
AnmeldeschlussAnmeldeschlussAnmeldeschlussAnmeldeschlussAnmeldeschluss
ist der 30.09.2022.ist der 30.09.2022.ist der 30.09.2022.ist der 30.09.2022.ist der 30.09.2022.
Ihre Ansprechpartnerin:
Marion Bergs
m.bergs@aldenhoven.de
Tel. 02464-586131

Ortsbürgermeister Erwin Geisinger (links im Bild) mit den fleißigen Helferinnen undOrtsbürgermeister Erwin Geisinger (links im Bild) mit den fleißigen Helferinnen undOrtsbürgermeister Erwin Geisinger (links im Bild) mit den fleißigen Helferinnen undOrtsbürgermeister Erwin Geisinger (links im Bild) mit den fleißigen Helferinnen undOrtsbürgermeister Erwin Geisinger (links im Bild) mit den fleißigen Helferinnen und
Helfern. Foto: privatHelfern. Foto: privatHelfern. Foto: privatHelfern. Foto: privatHelfern. Foto: privat

Am 23. April 2022 fand nach zwei Jahren Pause wieder
der Frühjahrsputz unter dem Motto“ Wir räumen auf“ in
Dürboslar statt. Die eifrigen Freiwilligen waren hoch-
motiviert und sammelten müllbeutelweise den achtlos
weggeworfenen Unrat ein.
Ein toller Erfolg, nicht nur für die Optik, sondern für die
Umwelt, denn jedes Stück Müll ist ein Stück zu viel in
der Natur.
Deshalb ist es für den Ortsbürgermeister von Dürboslar,
Erwin Geisinger, eine Herzensangelegenheit sich auf
diesem Wege noch einmal recht herzlich bei allen Teil-
nehmenden zu bedanken!

Ein neuer Lebensabschnitt be-
gann am 01. August 2022 für un-
sere Auszubildende Vanessa Ha-
ger, denn die junge Dame beginnt
ihre dreijährige Ausbildung zur

Verwaltungsfachangestellten bei
der Gemeinde Aldenhoven.
Bürgermeister Ralf Claßen und
Fachbereichsleiter Marc Neu-
mann begrüßten Vanessa Hager

und freuten sich gemeinsam mit
allen Kolleginnen und Kollegen
der Gemeindeverwaltung über
den „Nachwuchs“ im Team.
Die Gemeinde Aldenhoven bildet
bedarfsgerecht junge Nachwuchs-
kräfte aus, die regelmäßig auch
in ein unbefristetes Dienst- bzw.
Arbeitsverhältnis übernommen
werden. Eine Verstärkung erfolgt
bereits am 01. September 2022

durch die Einstellung einer weite-
ren Nachwuchskraft in den Vor-
bereitungsdienst der Laufbahn
des gehobenen nichttechnischen
Verwaltungsdienstes (Gemeinde-
inspektor-Anwärter/in).
Vanessa Hager wünschen wir auch
von dieser Stelle noch einmal ei-
nen guten Start in ihre Ausbil-
dung und in unserem Team.
Herzlich willkommen!


